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Nordgautag  

Ein breit gefächertes Kulturprogramm sowie Begegnungen mit Menschen aus der ganzen 

Oberpfalz erwarten die Besucher beim 37. Bayerischen Nordgautag am Wochenende in 

Tirschenreuth. Hier das Programm in Auszügen:  

Festvorträge im Rathaussaal: Zum Thema „Stadtfreiheit unter dem Krummstab – Tirschen-

reuth im Besitz des Klosters Waldsassen“ spricht Dr. Maria Rita Sagstetter, Leiterin des 

Staatsarchivs Amberg (Samstag, 10 Uhr). 

Das Leben des Mundartforschers Johann Andreas Schmeller (1785-1852) zeichnet anschlie-

ßend Monika Stoermer, Generalsekretärin a. D. der Bayerischen Akademie der Wissenschaf-

ten München, nach. 

Dr. Ralf Heimrath, Bundesvorsteher des Bundes der „Eghalanda Gmoi“ spricht danach unter 

dem Titel „Unna Spraoch“ zum Dialekt in der nördlichen Oberpfalz. 

Stadtführung: Hugo Mayer bietet am Samstag um 10 Uhr einen Rundgang durch das histori-

sche Tirschenreuth an. Treffpunkt ist am Rathaus.  

Marktfest: Am Samstag um 11 Uhr beginnt am Oberen Marktplatz das Marktfest mit kulturel-

len und kulinarischen Spezialitäten aus der Region. 

Konzerte: „Alles hat seine Zeit“ ist der Auftritt von „La Sfera“, einem „Ensemble für alte 

Musik“ aus Regensburg, überschrieben. Er beginnt am Samstag um 17 Uhr im Theater am 

Luitpoldplatz.  

 

Am Samstag um 19.30 Uhr gibt im Kettelerhaus ein Konzert der Arbeitsgemeinschaft lautet 

das Motto. 

Für 20 Uhr ist im Kühnsaal ein „schwungvoller Tanzabend“ angekündigt. Oberpfälzer und 

Egerländer Tanzbodenmusikanten spielen dazu. Um 22.30 Uhr gibt Musikkünstler Jeff Beer 

im Theater am Luitpoldplatz ein. 

Festgottesdienste: Am Sonntag um 8.30 Uhr feiern Bischof Gerhard Ludwig Müller und Re-

gionalbischof Hans-Martin Weiss gleichzeitig Gottesdienst: in der katholischen Stadtpfarrkir-

che und in der evangelischen Erlöserkirche. 

Nordgaupreise: Um 10.30 Uhr verleiht Dr. Wilhelm Weidinger am Sonntag im Kettelerhaus 

die Nordgaupreise an Künstler aus der Region. 

Festzug: Sonntag um 14 Uhr durch die Stadt in Bewegung. Dazu werden 3000 Mitwirkende 

in 200 Gruppen, 30 Musikkapellen und bis zu 20 000 Zuschauer erwartet. 


